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Liebe Feuerwehrkameradinnen, 

liebe Feuerwehrkameraden, 

sehr verehrte Damen und Herren, 
 

der Ausbildungskatalog der Feuerwehren des Landkreises  

Wunsiedel i.F.  ist nach einigen Stunden Planung, einer  

Neuordnung des Fachbereiches und der Terminplanung   

für die  Ausbildungen für das Jahr 2014, fertiggestellt worden.  
 

Im Jahr 2013 erscheint diese Ausbildungsvorlage bereits zum vierten mal. 

Hiermit erhältst du die 4. Ausgabe des Lehrgangskataloges, der immer mehr eine 

unentbehrliche Grundlage für alles Wissenswerte, im Bereich der Schulungen und 

Ausbildungen, die im Landkreis angeboten werden, ist. 
 

Um für das kommende Ausbildungsjahr einen geordneten Ablauf zu gewährleisten, 

haben wir uns im Fachbereich 3 entschieden, den vorhandenen Lehrgangskatalog, 

der  einmal als Loseblattsammlung erstellt wurde, nicht mehr in schriftlicher Form 

herauszugeben. Der Lehrgangskatalog wird in den nächsten Jahren als CD an die 

Feuerwehren weitergegeben. So wollen wir auch unserer Verantwortung gegenüber 

der Umwelt, aber auch aus Kostengründen einen moderneren Weg gehen. 
 

In diesem Katalog sind alle Schulungen, die Lehrgänge, die anfallenden Lehrgangs-

kosten, die Lehrgangsleiter bzw. Ansprechpartner und die Teilnahmevoraussetzungen 

beschrieben. Ferner sind die Regularien zur Anmeldung und die Termine für das 

Lehrgangsangebot 2014 aufgelistet. 
  

Sollten dennoch Dinge vermisst werden oder Anregungen zu Veränderungen 

bestehen, sollten mir die Wünsche und Anregungen mitgeteilt werden. 
 

Nicht immer sind alle Ideen und Anregungen, die wünschenswert erscheinen,  

direkt umzusetzen, aber im Zuge einer ständigen Optimierung des Angebotes,  

ist mit Sicherheit immer, der ein oder andere kleine Schritt möglich. 
 

Das Ausbildungsteam , die Mitglieder des Fachbereiches und ich freuen uns auf die 

interessante und engagierte Mitarbeit bei unseren Ausbildungen.  

Vorwort:  
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Impressum:  

Fachbereich 3 Ausbildung ï Weiterbildung ï Lehrmittel  
 

Fachbereichsleiter  Tel.: privat:           09233/4337 

Kreisbrandinspektor  Tel.: dienstlich:      09231/802282 

Armin Welzel  Tel. Handy:           0160/96059109 

Am Brücklein 1   e-Mail:           armin.welzel@t-online.de 

95659 Arzberg  FAX:            09233/716893 

 

 

Auflage: 125 CDËs  Ausgabe Nr. 04/Stand 01.12.2013 

 

 

 

Dieser Ausbildungskatalog darf für die Freiwilligen Feuerwehren des 

Landkreises Wunsiedel i.F. kopiert werden. Sonstige Verwendung bzw.  

Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Fachbereichs- 

leiters Kreisbrandinspektor Armin Welzel 
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Ergänzungslieferungen:  

NR. Stand Einsortiert am Einsortiert durch  

01 November 2009 

Grundwerk 

Mappe und CD 

November 2009 

Grundwerk 

November 2009 

Grundwerk 

02 1. Ergänzungs- 

     lieferung 

Loseblatt 

November 2010 Armin Welzel 

03 2. Ergänzungs-   

    lieferung 

Mappe und CD 

November 2011 

 

Armin Welzel 

 

04 3. Ergänzungs- 

    lieferung 

Loseblatt 

November 2012 

 

Armin Welzel 

05 4. Ausgabe  CD November 2013 Armin Welzel 
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Organigramm Fachbereich 3:  
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Löschmeister 
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Schirnding 

Oberlöschmeister  
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Hauptfeuerwehrmann 

Max Seiler 
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Voraussetzungen für Lehrgänge :  

Lehrgänge:           Voraussetzungen: 
 

MTA - Grundausbildung             15 Jahre 

MTA - Ergänzungsausbildung     17 Jahre, abgeschlossene MTA  Grundausbildung 

Maschinist              18 Jahre, abgeschlossene TM Ausbildung 

Atemschutzgeräteträger             18 Jahre, MTA  Ergänzungsausbildung, G 26.3 

CSA ï Träger             abgeschlossene Atemschutzausbildung, G 26.3 

ABC Grundlagen             abgeschlossene Atemschutzausbildung, G 26.3 

Sprechfunker             18 Jahre, abgeschlossene TM Ausbildung 

Technisches Gerät             18 Jahre, abgeschlossene MTA  Grundausbildung 

Motorsägenführer Modul 1/2/3   18 Jahre, abgeschlossene MTA  Grundausbildung 

Motorsägenführer Modul 4         18 Jahre, abgeschlossene MTA  Grundausbildung 

Taktik an der Einsatzstelle           Gruppenführerausbildung 

Absturzsicherung Modul 1          18 Jahre, abgeschlossene MTA  Grundausbildung 

Absturzsicherung Modul 2          18 Jahre, abgeschlossene, Modul 1 

Absturzsicherung Modul 3          18 Jahre, abgeschlossene, Modul 2 

Absturzsicherung Modul 4          18 Jahre, abgeschlossene, Modul 1-3 

Überdruckbelüftung              18 Jahre, abgeschlossene, MTA  Grundausbildung 

Fahrersicherheitstraining             18 Jahre, Fahrer von Löschfahrzeugen 

Feuerwehrführerschein 7,49 t      nur für Feuerwehren mit entsprechendem Fahrzeug 

Fortbildung Gerätewarte             18 Jahre, Gerätewarte in der Feuerwehr 

            

Die Voraussetzungen für Lehrgänge, Seminare und Schulungen sind 

von den Teilnehmern unbedingt einzuhalten. Der Kommandant 

bestätigt die Angaben mit der Anmeldung. Desweiteren sind bei den 

Lehrgängen, Seminaren und Schulungen die Dienstbücher vorzulegen. 
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Voraussetzungen für Seminare und Fortbildungen :  

Seminare/Fortbildungen:    Voraussetzungen: 
 

Jugendwartfortbildung             18 Jahre, MTA  Grundausbildung, Jugendwarte 

Seminar Brandschutzerzieher      18 Jahre, MTA  Grundausbildung, 

                                                      Brandschutzerzieher in der Feuerwehr 

 

            

 

Schulungen:           Voraussetzungen: 

 

Kommandantenschulung             alle Kommandanten des Landkreises 

Atemschutzverantwortliche         Atemschutzverantwortliche der Feuerwehren 

Wärmebildkamera             abgeschlossene Atemschutzausbildung, G 26.3 

Integrierte Leitstelle             alle Interessierten 

Energieversorgungsanlagen        Führungsdienstgrade, Gruppenführer  

Unfallverhütung             Führungsdienstgrade, Gruppenführer  

Digitalfunk              Führungsdienstgrade, Ansprechpartner Funk 

Presse/Öffentlichkeitsarbeit         Führungsdienstgrade, Ansprechpartner Presse 

            

Voraussetzungen für Schulungen :  
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Lehrgangskosten:  

Lehrgänge:                         Kosten: 

   

MTA ï Grundausbildung                    100,00 ú     

MTA ï Zusatzausbildung   50,00 ú   

Maschinist               35,00 ú 

Atemschutzgeräteträger              60,00 ú 

CSA ï Träger              75,00 ú 

ABC Grundlagen              20,00 ú 

Sprechfunker             20,00 ú 

Technisches Gerät              50,00 ú 

Motorsägenführer Modul 1/2/3    20,00 ú 

Motorsägenführer Modul 4           20,00 ú 

Motorsägenführer Modul 5 40,00 ú 

Einsatz Technik und Taktik           75,00 ú 

Absturzsicherung Modul 1           15,00 ú 

Absturzsicherung Modul 2            35,00 ú 

Absturzsicherung Modul 3           35,00 ú 

Absturzsicherung Modul 4            15,00 ú 

Überdruckbelüftung               15,00 ú 

Fahrersicherheitstraining                    120,00 ú 

Feuerwehrführerschein 7,49 t          55,00 ú               

Fortbildung Gerätewarte              15,00 ú 

In den Lehrgangsgebühren sind die Druckkosten der Unterlagen, der Zeugnisse, 

 sowie die Verköstigung der Teilnehmer bei einer Ausbildung von mehr als  

4 Stunden gem. Art. 9 Abs. 5 Ziffer 1. BayFwG, enthalten.  Die Lehrgangsleiter und  

Ausbilder enthalten keine Entschädigung und keine Fahrtkosten (dies wird ehrenamtlich 

 geleistet). Ebenfalls enthalten sind die Kosten für Fahrzeugentsorgung  bei  THL  

 Lehrgängen, Benutzung von Ausbildungsanlagen, Reinigung von Geräten  

(Atemschutz, Gefahrgut) sowie anfallende Kosten für Gastreferenten. 
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Seminar -  und Fortbildungskosten:  

 

Seminare/Fortbildungen:           Kosten: 

 

Fortbildung Jugendwarte              25,00 ú  

Seminar Brandschutzerzieher       120,00 ú mit Übernachtungen und Verpflegung 

  

Schulungskosten:  

 

Schulungen:            Kosten: 

 

Kommandantenschulung            20,00 ú 

Energieversorgungsanlagen            15,00 ú 

Atemschutzverantwortliche             keine 

Wärmebildkamera             5,00 ú 

Integrierte Leitstelle             5,00 ú 

Unfallverhütung              5,00 ú  

Einsatznachbereitung             5,00 ú 

Digitalfunk     5,00 ú 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit           5,00 ú  



 

Lehrgangsteilnehmerzahlen  
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Liebe Feuerwehrkameradinnen, 

liebe Feuerwehrkameraden, 

 

um die Ausbildungen bei unseren Lehrgängen, Seminaren und Schulungen für die 

angemeldeten Teilnehmer so attraktiv und wirkungsvoll als möglich zu gestalten, 

wurden von den Lehrgangs- bzw. Schulungs- oder Seminarleitern Höchst- und 

Niedrigstteilnehmerzahlen festgelegt. 

 

Diese Festlegung der Höchst- und Niedrigstzahlen sollen Richtwerte für die Leiter  

der Ausbildung sein. Alleine der Lehrgangsleiter entscheidet, ob der Lehrgang, die 

Schulung oder das Seminar stattfindet, wenn zu wenige Anmeldungen eingehen. 

 

Bei den Höchstzahlen jedoch soll der Leiter der Ausbildung diese Höchstgrenze nicht 

überschreiten. Grund für diese Obergrenze ist, dass es jeden Teilnehmer möglich 

gemacht werden soll, bei den Ausbildungen alle Inhalte auch praktisch abarbeiten zu 

können. Dies ist aber nur möglich, wenn wir die Teilnehmerzahlen begrenzen. 

 

Sollten mehr Anmeldungen vorliegen, als im Lehrgang Teilnehmer aufgenommen 

werden können, sind wir bemüht einen weiteren Lehrgang anzubieten. 

 

Sollte dann die Untergrenze nicht erreicht werden, werden die Anmeldungen 

gesammelt und im nächsten Jahr berücksichtigt. Die Teilnehmer die angemeldet 

waren, werden dann selbstverständlich vom Lehrgangsleiter über den Sachstand 

informiert. 

 

Wir bitten um Verständnis für diese Regelung zu Gunsten aller Lehrgangsteilnehmer. 

 

Auf den nächsten beiden Seiten sind diese Teilnehmerzahlen für das nächste Jahr 

festgeschrieben.   
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Teilnehmerzahlen für Lehrgänge  

Lehrgang Niedrig Höchst 

MTA - Grundausbildung 18 30 

MTA - Ergänzungsausbildung 18 30 

Maschinist 12 30 

Atemschutzträger 12 16 

Zusatzausbildung CSA 4 12 

ABC Grundlagen 9 20 

Sprechfunker 12 25 

Technisches Gerät 22 30 

Motorsäge Modul 1-2-3 8 12 

Motorsäge Modul  4 15 30 

Motorsäge Modul 5 3 6 

Taktik  Einsatzstelle 10 20 

Absturzsicherung Modul 1  20 40 

Absturzsicherung Modul 2  8 16 

Absturzsicherung Modul 3  12 18 

Absturzsicherung Modul 4  6 12 

Überdruckbelüftung 10 20 

Fahrsicherheitstraining  12 24 

Feuerwehrführerschein 7,49 t 3 10 

Fortbildung Gerätewart 10 20 
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Teilnehmerzahlen für Seminare und Fortbildungen  

Seminar Niedrig Höchst 

Jugendwartfortbildung 10 30 

Brandschutzerzieher Seminar 10 20 

Schulung Niedrig Höchst 

Jugendwartseminar 10 20 

Brandschutzerzieher Seminar 10 20 

Kommandantenschulung alle Kdt und Stv 

Atemschutz Ausbilder alle Verantwortlichen 

Schulung WBK 10 20 

Schulung ILS 10 20 

Schulung UVV 10 20 

Energieversorgungsanlagen 20 40 

Digitalfunk 20 30 

Presse ï und Öffentlichkeitsarbeit 20 30 

Schulung Einsatznachbereitung alle Kdt. und stv. Kdt bzw. 

befugte Personen 

Teilnehmerzahlen für Schulungen  
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Ausbildungsziel:  

Der Ausbildungsteilnehmer soll lernen, grundlegende 

Tätigkeiten eines Truppmannes innerhalb einer Gruppe, 

Staffel und des Trupps ausüben zu können 

  

Ausbildungsdauer:  

Grundausbildung ï ca. 100 Stunden 

(Theorie und Praxis im Landkreis an verschiedenen 

Ausbildungsstandorten ab 2014) 

Ansprechpartner:  
 

KBM Wieland Schletz 

Tel.: 09231/661565 

Handy: 0160/99164898 

Dienstlich: 09231/50519201 

Ausbildungsort:  

Siehe ab 2014 gesonderten Ausbildungsplan,  

Rechtzeitig  herausgegeben vom  Ausbildungsleiter  

Voraussetzung:  

Mindestalter 15 Jahre  

Ausrüstung:  

Kompletter Schutzanzug, bei Jugendlichen kompletter 

Jugendschutzanzug nach Richtlinie DJF  
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Ausbildungsinhalte:  

-- Rechtsgrundlagen 

-- Rechte und Pflichten 

-- Zivil - und Katastrophenschutz 

-- Brennen und Löschen 

-- Fahrzeug- und Gerätekunde 

-- Erste Hilfe 

-- Physische und psychische Belastungen 

-- persönliche und besondere Schutzausrüstung 

-- Verhalten im Einsatz 

-- Sichern gegen Absturz 

-- Unfallverhütungsvorschriften 

-- Sicherheitswachdienst 

-- Löschgeräte, Schläuche und Armaturen 

-- Rettungsgeräte 

-- Gerätekunde THL 

-- sonstige Geräte 

-- Beleuchtungs-, Warn- und Fernmeldegeräte 

-- Einweisung in den Sprechfunk 

-- Rettung und lebensrettende Sofortmaßnahmen 

-- Löschwasserversorgung 

-- ABC ï Gefahren  

-- Löscheinsatz und THL Einsatz 

-- Alternative Antriebstechniken 

-- Verhalten bei Gefahr 

-- Sprechfunkerausbildung 

-- praktische und schriftliche Prüfung 


